
 

 

 

 

Neue Entwicklungen  

in der stationären  

und ambulanten  

psychiatrischen und 

psychotherapeutischen  

Versorgung 

 

   

 

Öffentlichkeitstag 

14. April 2026 

 

 

  

Beginn 

09:00  

Ende 

16:00 

 

Standort Rostock  
Medizinischer Dienst  

Mecklenburg-Vorpommern  
Blücherstr. 27 c  
18055 Rostock  
 

Standort Oberursel  
Medizinischer Dienst Hessen  

Zimmersmühlenweg 23  
61440 Oberursel  

 

Zur internen Dokumentation 
werden bei der Veranstaltung 

Fotoaufnahmen erstellt, die 
Sie ggf. abbilden. Sofern Sie 

eine Veröffentlichung  
ablehnen, teilen Sie uns dies 

bitte zuvor per E-Mail mit 
(b.leplow@md-mv.de). 

 

 

Veranstaltungsort 

ScanHotels City  

Lange Straße 40, 18055 Rostock 

 

 

 

Öffentlichkeitstag des  
Kompetenz-Centrums  
Psychiatrie und Psychotherapie 
der Gemeinschaft der  
Medizinischen Dienste 

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme und 

wünschen allen einen informativen Tag 

mit vielen anregenden Diskussionen. 

 

 

       Kompetenz-Centrum 

Psychiatrie und  

Psychotherapie 

 



 
Vorwort 

Die gesetzliche Krankenversicherung und die Finanzierung der 
Krankenversorgung in Deutschland stehen vor großen Herausfor-
derungen. Die Personalbemessungs-Richtlinie für psychiatrische 
und psychosomatische Krankenhäuser wird einen Beitrag zur 
Verbesserung der Qualität in diesen stationären Einrichtungen 
bewirken. Auch im Bereich der ambulanten psychiatrischen und 
psychotherapeutischen Versorgung gab es eine Vielzahl neuer 
Regelungen. Es wurde der Zugang zur ambulanten Psychothera-
pie niederschwelliger gestaltet und auch die Befugnisse der psy-
chologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten er-
weitert. Diese Entwicklungen und ihre zu erwartenden Auswir-
kungen sind Gegenstand des Öffentlichkeitstages des Kompe-
tenz-Centrum Psychiatrie und Psychotherapie der Gemeinschaft 
der Medizinischen Dienste. Wir freuen uns auf einen interessan-
ten und abwechslungsreichen Diskurs. 
  

Referentinnen und Referenten 

• Dr. med. Sandra Bischof, KCPP  

• Dr. med. Ina Bossow, Vorstandsvorsitzende  
Medizinischer Dienst Mecklenburg-Vorpommern 

• Dr. Julian Dilling, Referatsleiter, GKV-Spitzenverband 

• Steffen Euler, stllv. Vorstandsvorsitzender 
Medizinischer Dienst Hessen 

• Birgit Holl, Techniker Krankenkasse Hamburg 

• Olaf Neubert, GKV-Spitzenverband (GKV-SV) 

• Noëlle Steffens, M. Sc.,  
Arbeits- und Organisationspsychologie, Universität Freiburg 

• Dr. med. Bernhard van Treeck  
Unparteiisches Mitglied des  
Gemeinsamen Bundesausschusses (G-BA) 
 

Moderation 

• Dr. med. Christoph J. Tolzin, Leiter KCPP 

• Dipl.-Psych. Ruth Rohdich, stellv. Leiterin KCPP 

 
Ab 09:00 Uhr 
Empfang und Anmeldung  
 
10:00 Uhr – 10:15 Uhr 
Begrüßung 

Dr. med. Ina Bossow, Medizinischer Dienst M-V 
 
10:15 Uhr – 10:45 Uhr 
Versorgung schwer psychisch Kranker – was regelt 
der G-BA? 

Dr. med. Bernhard van Treeck, G-BA 
 
10:45 Uhr – 11:15 Uhr 
Kostenexplosion und Strukturdefizite – Wie geht es 
50 Jahre nach der Psychiatrie-Enquete weiter? 

Olaf Neubert, GKV-SV 
 
11:15 Uhr – 11:45 Uhr 
Prüfung der Personalvorgaben in Psychiatrie und 
Psychosomatik – Ergebnisse aktueller Prüfungen – 
Anpassungen in 2026 

Dr. med. Sandra Bischof, KCPP 
 
11:45 Uhr – 12:00 Uhr 
Diskussionsrunde 
 
12:00 Uhr – 13:00 Uhr 
Mittagspause 
 

 
13:00 Uhr – 13:30 Uhr 
Veränderte Gesellschaft, veränderte Psychothera-
pie: Interdependenzen und Krankheitsbegriff 

Dr. Julian Dilling, GKV-SV 
 
13:30 Uhr – 14:00 Uhr 
Wie verändert künstliche Intelligenz die psycho-
therapeutische Versorgung? 

Noëlle Steffens, M. Sc., Universität Freiburg 
 
14:00 Uhr – 14:30 Uhr 
Invirto – Digitale Psychotherapie  

Birgit Holl, Techniker Krankenkasse 
 
14:30 – 15.00 Uhr 
Diskussionsrunde  
 
15:00 Uhr – 15:15 Uhr 
Schlusswort | Verabschiedung 

Steffen Euler, Medizinischer Dienst Hessen 
 
15: 15 – 16:00 
Kaffee und Kuchen 

 

 


